
.PittSburg, den 2!. Nov.?S chreck
iche 6 Ereign» B.?E i. plo 112 i
n eines D a in p 112 k e ss e l 6 und

ebeusverlu st. ?Gestern Mittag
m Z Uhr zersprang der Kessel in der
>regon Gießerei iu der 7ten Ward- Die
»ießerei gehörte den Herrn Alyeo, Hol
nd und (Zo. Die Explosion warf den

efsel sali 150 Äard6, drang durch das
auö, über die Straße und grub sich in
n gegenüberstehenden Hügel.
Wm. H 0 ll a n d, einer der Firma

>d Bormann des Geschäfts wurde au-

nblicklich gtlovtet. Sein Kopf war ihm
"gerissen und einige Theile desselben fand
an» wo der Kessrl lag. Er hat eine
l°au und zwei Kinder.
I a m es MEI 0 r i, Modelmachcr
ld Ingenieur wurde ebenfalls getodtet.
ein Kopf ward schiecklich zerstümmelt.
r war noch ledig.
Wm Wilson, ein junger Mensch

>n 17 Jahren ist lodclich verwundet.
m 5 Uhr des Abends sah man seinem
ode entgegen. Doktor Walter verband
jne Wiiiwen.
Jone s, ward stark verbrüht, doch

cht gefährlich. Er ist der einzige Sohn
ner Wittwe.
Wm. il,t 0 n, stark doch nicht ge
hrlich verbrüht.
M 0 rehea d, lcicht verbrüht.
Das Maschinen Haus ist gänzlich

ort und ein Wohnhaus nebenan wurde
eichfalls stark beschädigt. Eoroner Ni-
ardfon war balv zugegen und hielt eine
'ichenschau. Die Jurn gab ein Verdikt,
n Umstanden angemessen. (F- Fieuni).
N auv 0 o.?Die letzten Nacbiichten

)>, der Mormonen - Stcwt melden, daß
iouoernör sich noch immer mit sei-
'n Gruppen im Tempel aufhält, nnd
,ß ihm durch einige Antimormonen Da«
en ein Packet nberfanor iroiden sei.wcl-
es. nie cs sich bei Eröffnung zeigte, ei
m Nnteirock enthielt.? Der Gouoernör
»ar unhöflich genug, denselben zu ver-
kennen.

Der in (5 a r l i s l e gedruckte ?Ame
can Demecrcu" vom lkten
as; die Frau H e n r 1 e t t a Ho y t.
satlin des lameS Hoyt, von
Spilan Washington v Compagnie rei-
'ndcr Artillerie, ungefehr um die Mitte

'tztern AugnftmoncitsCarliSle verließ, in
er Absicht zu ihrem Manne zu gehen
»elcher mit seiner Compagnie »ach Texas
,arschirt war z sie nahm ihr
SihrigeS Kind mit sich. Am 22st. Sept.
nu sie gesund und wohlbehalten in dem
ager deS General LLood an. obgleich ein
'heil ihres Weges von Horden feinvseli-
er Indianer beunruhigt wurde. Die
xrau hat Herz. ib.

Vom Auslande.
Das Dampsscdiss' Caledonia" von Live,-

>ool, erreichte Boston am letzten Samstag
Morgen und brachte >5 Tage spätere Berich
e va» Europa : Die z>uchlprcifc in Eng-
and u»d andern Platzen sind gefalle», des-

lcicdcn c>e Baumwolle Die Ucbcrfcbwc»,
?»igen ,» Frankreich haben grossen Schaden
»gerichtet, au den öffeniliche» Werke» al-
e,n wird derselbe auf 05 Millio»en Franken
»gcscblagc». I» Pertiigal sind neue lln-

nl'cii anegebrocben
0 ch

Verheirathet.
-durch dcii Ehrw. E A. Pauli, am 24si

Zlovcinbcr, Hr. Joel Reber, vo» Heidelberg,
nur Miss Lalhariua Hering, von 11. Bern,

?am Sbsten, Herr Heinrich Bollnia», »nc

vliss Rcbecka Strohm, beide vonUbanon Co.!
?durch den Ehrw. I. Miller, am 24stc»

Novcnib., Herr Hciurich Wcruer, von Bern,

int Mis; Matilda llmbenyackcr, v. Heirelb.
durch bcu Ehrw. W», Pauli, am Lttst.

Herr Ioh» Bi echt, von Pcun, mit

Miss tvdia Köuig, von Bern. ?am Lllstc»,
Herr W>». Schön, mit Miss Harriet
lnanu, vo» Elsaß. -Herr Isaac Leva», mit

Miss Maria Kerby, vo» Cuuiru.
?durch de» Ehrw D, lllrich, am Liste»

Nov., Herr Heinrich Füller, von Tulpehok-
ken, mit Miss Maria Bertram, vou Ber».

am 24ste», Herr Jacob Keller, vo» tanca-

ster Eo>, mit Miss Regina Stupp, vo» Hei-
delberg.

?durch den Ehrw. I. C. Bücher, am 22-

sie» Nov., Herr Joel Guldm, vou Eisass, mit

Miss Eatharina Eleaver, von Earl.
-durch den Ehrw. Friedrich, am 22 No-

veni., Herr Wm. Herzog, von ianeaster Co.,
mit Miss Ealharina Xrlck, von Cttmr».

?durch den Shrw E I. Richard, am I.
December, Herr I. E. Wilcox, von Massa-
chusetts, mit Miss Mary, Locdter vo» Win.
Darling, Esq., vo» hier, ?am nämlich.»
Tage, Herr Ioh» L. Pott, vo» Poctsville,
mit M,ss Rebecka, Lochcer von Hrn. Thon,.
M. O Brie», voii hier.

?durch de» Ehrw. F. A. M. Keller, am
26 NoVb., Herr Jacob Mmer, Kaufmauu,
mit Miss Aiigclina M., Tochter von Herrn
Simon Seyfcrt,Alle von Reading

Star d.
-am 21. Nov. in Elsaß, Adam Haas, a»

de» Folgen eines Schlagsiusscs. im kkistei,
Jahre seines Alters.

?am 2Z, Nov., in Heidelberg, Cachariua
Kloppe Ehegattin vo» Johannes Xlopp, l»>

L7ften Lebem-jahre.
-am 21. Nov., in HeideU'erg, Win. Stkk

ly, im 7lsirn Jahre seines Alters.
- am 25. Nov., itt Elsaß, George Hiuutr

schj?, »n 94stei, Jahre seines Alters.
?am 21. Nov., in O!ev, Susauna Hoch,

Gaklin vo» M V R im 24. Jahrr,
?ain 28, Nov,. in dieser Stadt, Maria,

Kattittvo» John S. Hicsikr, un72sie.

Kieulry'ö Lliu'aiueut.
Dics dient zur Bestätigung, daß dieses Lini-

amcnt das vornehmste Äliittel ist, welchcs ich
jenials in meiner Familie gebraucht habe, und
keine Familie sollte sein ohne dasselbe im Hause
zu haben, weil cs Rückcn-und Gliedcr-Schmcr-
zen kurrirt, wie auch steife Glieder, welche man
durch einen Fall odcr Erkältung bekömmt, oder
durch Verränkung und Verstauchung. Wenn
die Füße nnd Hände erstarrt oder erfroren sind
und man sie beim Feuer damit schmiert, wird
es gleich Linderung geben; ebenso heilt es steife
Brust, Stechen in der Seite, große Schmerzen
im Kreuze ?e. Wer nähere Auslunft verlangt
mag bei mir anrnfen, Maidencriek Taunschip,
Berks iZaunty. John Grätl?.

Orrober 28. 1846.

Ich Unterschriebener habe das Unglück ge-
habt meinen Arm zu verrenken und meineHand
zu verstauchen, so das; mein Arm sehr geschwol-
len war und ich nicht arbeiten konnte. Aber

zu meinem Glück machte ich Gebrauch von Kien
lcy's Rücken- und Rheumathic
nach etliche Mal Schmieren habe ich wieder

schaffen können.
Henkel von Jacob.

Maidcncriek, October 28. 1846.

KI-Elnzig zu haben ni dieser Druckerei.
Preis: Cent die Flasche-

Plniadelphier Vielj-Mmkt.
ll nion Vichhos, 5. December 1846.

Im Markte während dcr Woche 856
Stück Schlacht-Ochsen mit Einschluß von >66
von Ohio und Virginien, 366 Kühe u. Kälber,
1666 Schweine u. 1566 Scbaase und Lämmer.

Preise. ?Schlachtochsen waren in schlech-
ter Nachfrage und nur 666 Stück wurden ver-
kauft zu Hl bis 6 die 16U Pfund, 466
den nach Neu Jork getrieben uud 166 b icbcn

unverkauft.
Kühe und Kälber, Milchkühe zu Kl 2 bis

53 ; Springer 816 bis 15; und trockne Kühe
zu K 7 bis 16.

Schweine brachten H 4 bis Hsj die 166 Pf.
Schaafe und Lämmer verkauften sich zu Al-

dis 3, jedes, gemäß der Qualität.

Proc l a m at! ou.
Nachdem der Achtbare

President der verschiedenen Lonrte» vo»Com-
mou Pleas, des dritte» GerichtSbeziikS, be-

stehend aus den Tanniies Berks, Northamp-
roii nnd iecba, in Pennsvlvanien. und Rich-
ter der iincerschiedlicbcn Eourlcu vou Over
und Terminer, der vierteljährlichen Eitzum
gen und allgemeiner Gcsänguiss Erledigung,
in gcdacbten Cauuties, und John Scauffer
und William Hoch, Esg'S, Richter derConr-
te» von Over tiud Termiuer, ber vicrteljähr-
chtn Gltzttiigcn und allgemeiner (Lefäiiguiss-
Erledigunq, für die Richtung von Haupt-
uud ander« Verbrechen in gedacht!r Cauntu
Berks, ihren Befehl an mich ausgcstcllt ha-
ben, datii t Reading, den 14. Nov'br, ZK.
1845, worin sie eine Eoinmo» Pleas, der
allgemeine» vierteljährliche» Sitzungc» Oyer
und Terminer »nd allgemeiner Gefängniss-
Erledigiiiig anberaumen, welche gehalten wer-
den soll zn Reading, für die Canntn Berks,
auf den ersten Montag im nächsten Ja-
nuar (welches den 4ten des gedachten Mo.
nacs sei» wird) und welche zwei Woche» dau-
ern soll

So wird hiermit Nachricht gegeben an de»
Coroiier, die Fi lcdciisrithlcr »»d Eonstabel
der gedachte» Launt» Berks : dass sie sich zu
erjagter Zeit, um 10 llhr Vormittags, mit

ihren Verzeigiiisseii, Registratii'. e», Unter-
suchnngen uuv Examinationen u»d alle» a»>
dern Eriunerilugeii einziisiudeu haben,»», sol-
che Dinge zu rbun, die ihieu Aemtern z»
thun obliege».?Desgleichen Diejenigen, wel
che verbunden sind gegen die Gefangenen die
in dcm Gefängnisse der Canum Berks sind,
oder dann fein mögen, gerichtlich z» verfah-
ren, so wie es reckt sein mag.

"Gott erhalte die Xepubli? !"

Zeuge» inid Jurors, welche a»f er
sagte Court vorgeladen sind, werden ersucht,
Pnuktlichkeit zu beobachten: im Fall ihres
Ausbleibens werde» sie i» Gemäsjheit des
Gesetzes dazu gezwungen. Diese Anzeige wird
auf besondern Befehl der Court bekannt ge-
macht, daher alle Diejenige», welchen es an-
geht, sich darnach zu richte» habe».

George Gernant, Scheriff.
Scheriffs Amt, Reading,)

Detb 8.1846. H 4m.
Friedensrichter werden anffolge»-

de Verordnung der Court, die feit deu April
Sitzungen 1845 in Kraft ist, aufmerksam ge»
macht:

In der Court der Vierteljährlichen Sit-
zungen :c., von Lerkö Caunty:

Dass die Grand Jurn vou Berks Cauuty,
nuttlsiichkild bei der Sitzung dieser Court,
gehalten an, erslen Montag 11» April 1845,
der Court auempfahl, wenn in ihrer Gewalt,
eine Verordnung an alle Friedensrichter in
dem Cauuty zu erlassen, die von ihnen er-
hclfcht einen Bericht vo» ihre» Anklagen nnd
gerichtliche» Znsichcrnngen, wenigstens eine
Woche vor den, Anfang jcdeS Termins zu
machen, damit der Proscquireude Anwalt ,»

den Stand gefetzt werden mag, die Crimiiial
Geschäfte für die unmirtclbare Verrichtung
der Court und JnrieS zuzubereiten und auf
diese Weise die Zeit und die Gelder desVolks
erspart werden : und das; diese Conrt die er-
jagte Eittpfchlnng der Grand Inry reiflich
überlegt hat uud mit dcre» Zweckmässigkeit
völlig übereinstimmt» so sei dal,er befohlen,

Dass »ach diese«, die verschiedene» Frie-
densrichter im Cauuty eine» Bericht vo» de»
Anklage» uud gerichtlichen Ziistcherungeu, die
sie >» allen Crinnnal Sachen genommen, an
den Deputieren General Anwalt für dieses
Cauntv zu macbeu haben, wcuigsteus eine
ÄZocbe vor dem Anfang jeder regelmässigen
nnd bestimmten Sitzung dieser Conrt. Und
es ist ferner befohlen, dass eine Copie die obi-
gen Rnle, gehörig bescheinigt unter dcm
Siegel dieser Conrt, einem jeden FriedenS-

Htttterlasseiischafc dc 6 vetstori'ciien
Benjamin Sevfert,

weiland von Ober Bern Taunschip, Berks Co.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß denUn-

terschriebeuen, wohnhaft in Ober Bern Taun-
schip, Administrations-Briefe verw!»>gt worden
sind, auf die Hinterlassenschast des gedachten
Verstorbenen; Alle die noch auf irgend eine Arr
etwas an dieselbe schuldig sind, werden daher
ausgefordert ohne Verzug abzubezahlen an die
Unterschriebenen, und alle Diejenigen, welche
noch etwas an dieselbe zu fordern haben, sind
ersucht idre Rechnungen für Bezahlung einzu-
reichen an die Unterschriebenen,

'William Seifert, Administrator
Sarah Seifert, Administratorin.

November Iv. vin.

Auditors Nachricht«
Hintcrlafscnschaft dc, ve»fko,bcncnViia-

Ria NI. Schneider,
Dcr Unterzeichnete, angestellt durch die Wai-

sencourt von Berks Caunty szur Vertheilung
der verbliebenen Bilanz in den Händen vonGc-
org M.Deevies, dcr als Ehemann der jetzt ver-
storbenen Amelia M. Schneider, Executorin der
verstorbenen Maria M. Schneider, eine Rech-
nung von der Administration der ersagtenAme-
lia M. Schneider) die gedachte Bilanz unter
die dazußercchtigtcn vertheilen wird, am Don-
nerstage, den 17ten nächsten December, »im 1
Uhr Nachmittags, an seiner Amtsstube, in dcr
Stadt Reading, zu welcher Zeit und Ort alle

interessirten Personen beiwohnen mögen.
"Mm. 111. 2>aird, Auditor,

November 24. 1846. 3m

Icibvliche Angabe
von den Angelegenheitc» de,'

Gegenseitige!! - Versi-
eh erl!i: gs (H esel! scka ft,

Sinl'ing Springs, So»k'sCa'ry.
Die Board dcr Verwalter von dcr ersag

teil Gesellschaft, lcgen achtungsvoll folgcndcs
vor, als de» zweiten jährlichen Bericht und
die Angabe von dci, Angelcgcnhcitcn der Ge
scllschaft. woraus man scheu wird, dass wäh-
rend dcm vergangenen Jahre 4Z6 Police's
an neue Mitglieder ansgegebc» wurden Der
ganze Betrag von Prämiums und Gebühren
eollektirt während dem Jahre war H1,86.;.-

77H. und dcr ganze Betrag dcr während der
selbc» Zeit ausbezahlt wurde war H6Z6 96,
eine Bilanz lassiid vo» HI,SW 875 welche
zu dem Betrage zu zähle» ist, der bci der letzt
jährige» Angabe im Schatze war, »ämlich
H 1,26.? 56j, was einen nutzbaren Fond aus
Hand ausmacbt vo» A-2.5LÜ 44. Die Gesell
scbaft zählt jetzt über ei» Tausend Mitglieder,

l!»v der versichert»' Betrag hildet ein Capital
von mehr als zwei nnd einer halbcn Million
Thaler. Die Aussichten für »as gcgenwarti-
ae Jahr sind so, dass sie eine» berechneten Zu
satz vo» ei» und einer halbcn Million wäh
rend de», Jahre sichern, so »ass aiu Schlüsse
des JabrcS ein Capital von vier Volle» Mil-
lionen gebildet sein wird, wogegen keine
nable Eiiiwcildilngc» gemacht werden können.
Erfahrung hat die Thatsache aenügeud crwic-

sen, dass die Fortdauer nnd Stanthafcigkcit
solcher 'Anstalten cinzig auf dcr Stärkc ihres
Capitals »ud auf dcr Aufrichtigkcit ihrcr Lei-
tungen beruht, daher der Vorzug der dieser
Gesellschaft zu Theil wurde, von allen denken-
de» Personen, welche Eigenthum zu versi
chcrn batten. »nd welche bei Weitcn, die stärk-
ste Gesellschaft der Art im Cauuty ist.

Das Schatzamt der Gegenseitige» Feuer
VerstcherungS Kcsellschaft vo» den Sinking
Springs, i» Rechuuug mit der erjagte» Ge
scllschaft, bis zum isten November '.»46 :

Dr.
Zum Betrag von Prännums und Ge-

bühren, eollektirt auf 430 Policies
die während dem verflossenen Jah-
re ausgegeben worden, K 1,082 54

" Prämiums und Gebühren ausPo-
lieies, vergrößerte und erneuerte
während dem Jahre ItZ 40

" Prämiums und Gebühren collektirt
auf Policies, auf Hand am Isten
November 1845 Ili4 83^

K1,803 77j
Bilanz im Schatze am Isten No-

vember 1845. Hi:j26 6l
Interessen erhalten auf

Rechnung H>37 55 H1,363 s<>j

S 3,227 :!4
(sr.

Baar bezahlt für Drucken H34 Lütz
" " " Siegel-Presse 8 87j
" " " Postgeld :c. 24»

Alte Policies abgezogen
Von neucnVersicherungen 7 67

" Agenten-Gebühren für
PolieieS 2l'> 6»

" Presidenten-Gehalt 82
" Sekretär's-Gehalt 163 92
« Verwalter's-Gehalt n.

Meilengeld 45. 12
" Blänk-Polieies drucken 47 50
<< verschiedene Ausgaben

aufßcchn. v. Duplicat 50 66
-Z636 !»«>

Tl>o»>aa Präsident.
Attestirt Aaron Ulull, Sckrtär.
Bei der jährlichen Versammlung gehalten

am 2te» November 1846, am öffenrlichenHau-
se von Samuel M. Althaus, in Maidencrn'k
wurden folgende Personen erwählt» als Board
von Verwaltern von erjagter Gesellschaft, für
das beginnende Jahr, zu dienen, nämlich : (Zon-

rad Reber, von Unter Bern ; Jacob Brecht,do ;

Thomas H. Jones, linker Heidelberg; John
L.Fischer, Ober Heidelberg; John R. Van
Reed, Euniru; Dr. William Palm, Sinking
Spring; Aaron Mull, do ; Adam Leiß, Elsas;;
Daniel Seyfert, Ober Bern; George K.Haag,
Center; Zfaac Killiiier, Tulpchocken; Da-

vid H. Hottenftein, Maratawny; und Daniel
Hoch, Richmond.

Am It. November versammelte sich die vor-
ersagte erwählte Board am öffentlichen Hause
von Daniel Hausum, in Reading, und orgam-
sirte sich durch die Auswahl der Beamten vom
vorigen Jahre, nämlich:

Präsident, T'llVlN.lsM- AoiltÄ! Sekre,
tär, Aaro» lllull; Schatzmeister, Dr.' Wi-
lliam palin.

Commitlee sür Entschädigungen: Daniel
Schell, Elsas;; Joseph Schmucker, Cumruund
John Schutz, Heidelberg. Erecutive Eommit-
tee - Conrad Reber, Dr. Wni. Palm, John R.
Vau Reed, Adain Leiß, John L. Fischer, Tho-
mas Jones und Aaron Mull.

Auf Verordnung der Board,
Aaron Mull, Sekretär.

Sinking Springs, Nov. 24. IH4ö. 3m.

Mar ktpr ei sc.
Wöchentlich bericht'

Artikel Read

Wuizen . .
. .

Roggen
Welschkorn . . .

Hafcr
Flachsfaamen . .

Kleesaamen . .
.

Timothysaamen .

Kartoffeln ....

Gerste
Roggenbranntwein
Aepselbranntwein
Leinöl
Flauer fWeizen) .

do (Roggen) .
Schinken
Schweinefleisch. .

Rindfleisch. . . .

llnschlitt
Faßbutter . . . .

Hickoryholz. . . .
Eichen bolz ....

Steinkohlen . . .

G»ps

Bfch.

! "

I -

! "

-

Gatt

Bär'l

> Pfd

86
5 66
3 56

«Klatf

Tone

14
4 56
3 56
4 66
6 66

s>umlUissi.'»ischafk des verstordeiicii
William MvZier,

letzthin von Washington Taunschip, Berks Ety.
Nachricht wird biermit gegeben, das; den Un-

terschriebenen, wohnhaft in Washington Taun-
schip, Administranons-Briese bewilligt worden
sind aus die Hinterlasienschaft des
storbenen ; daher werden Alle die noch anf ir-
gend eine Art an gedachte Hinterlassenschaft et-
was schulten, aufgefordert ohne Verzug abzu-
bezahlen, und Alle die noch Forderungen an
dieselbe haben, sind ersucht, ihre Rechnungen
für Bezahlung einzubringen an

A. Nlostr, ) Admini-
Isaae A. Nloser, stratorn.

November 3. 6«,.

Hinterlassenschaft der verstorbenen
O lisabetl»

Nachricht hiermit gegeben, daß demlln-
terftdriebeneu Atministrations-Bricfe clv lwui,
ac>n bewilligt werden sind auf die Hinterlassen-
schaft der vcrst»!l«cuen Elisabeth Zimmcrmau,
lctzihiu v»!, Htiiclbcrg Taunschip, BerksLann-
ty; daher werden alle Diejenigen, welche noch
auf irgend eine Art etwa» an gedachte Hinter-
lassenschaft schuldig sind, aufgefordert ohneVer-
zug abzubezahlen, und Alle die noch Forderun-
gen an dieselbe haben, ersucht, ihre Rechnungen
sür Bezahlung einzubringen an

George Schoch, Administrator.
November 3. k,,,.

Die allerneueftett
Potentirten-Oefen.

Atwc>odV allerbeste Heißluft Rochöfen.
Der llnterschriebene erlaubt sich den Bür-

gern von Reading und der Umgegend anzuzei-gen, daß er angestellt ist als der alleinige A-
genr sür den Verkauf dieser allerbeliebtesten
Koch-Oefen.

Diesen Oefen wurde bei der letzten Ausstel-
lung am Franklin-Institute, in Philadelphia,
das erste Prämium zuerkannt und ebenso in
Boston und Neu-Pork. Die obigen Oefen sind
nun beinahe vier Jahre im Gebrauch und Tau-
sende haben ihre Eigenschaften geprüpft, nnd
alle erklären sie sür die allcrbeguemstcn und
sparsamsten Oefen die jetzt im Gebrauch sind,
sowohl für Kohlen als für Holz. Bienahe sic-
bcnzig Personen in der Stadt Philadelphia,
haben ein Eertificat unterzeichnet, worin daS
Obige bestätigt wird, und mehrcr Hundert An-
dere wären bereit es zu unterzeichnen.

Einer der obigen Oefen ist an der Ofen-Nie-
derlage des Unterschriebenen, No. 31, Ost
Markt-Viereck, zu sehen, völlig geheizt, wo le-
dermann eingeladen ist anzurufen und für sich
selbst zu urtheilen.

Er ist ebenfalls als einziger Agent ange«
stellt für den Verkauf von
-5. W. Mäst'6 palentirtt'li Kohlen-

lind 5701 Z Kochöftn,
einer andern vorzüglichen Sorte Oefen die bis
jetzt in Reading unbekannt und nun fortwäh,

rend vorrälhig gehalten werden an der Ofen«
Manufaktur von Issbu Ntellert.

Reading, October 27. bv.

Leder!! Lcder!!!
Wohlftiler als das Wohlfeilste!

am Schild vom
Reiften,

West Penn Sguär.

M. >V.
Zcigt scincn Freunden und dcm Publikum
überhaupt, achtungsvoll a», das; er so eben
cine schöne Lott Leder erhalten hat, besiehend
zum Theil au?

2,02 Scitcn vorzüglichen, rothen Sohl-
Leder, welches zn 16 Cents das Pfund, ver-
kauft wird.

do. vom besten Baltimorer Sohlte-
der. Oberleder, Calb-Fellen, Pftede-Leder,
Geschirr- lind Z.,nm-Leeer, Einfassiinqen.Mo!
roeeos, Schnhansstaffirnnqei»
Gchnhmachcr.Werkjena» teijien, Stiefelhöl-
;er zc. ?e., ivozn ri dieAnfmertsamkeit derjeni-
gen wünscbt, welche curat- der Art wünschen.

Rufet an und sedet-das Besehen kostet
»iclitk!.?Fraget für Boeder',' woblfeilcn
Lese,--Stsl)r, Schild ?,u»l

Leisten."
Neading, ?ioveinber 3< .'tM

S e l d st m o r d. Lipoid ?tlberti,
ein deutscher Prediger zu Milivauki schnitt
sich die Kehle nur einem Rasirmesser ad.
Er soll an GeisteözerrülUina glitten ha-
ben. Puff. Weltb.

l ichter, der jetzt in dicsci» Cauuty iu Amt ist,
eingehändigt werde.

Alfred S cd uck i u
Rechtsconsulent und deutscher Agent,

5Va ohi ng tOn,D. C.
Wohnung, Nordöstlich, Ecke der Bte» Stra

sse uud Neu Vork-Avenue
fertigt Vollmachten, Ranfbricfe, Contraktc,

DeedS und Docninciite jcdcr Art billig an,
»ud ist zur Erlauguug vo» P at e » l e »,

P ensi 0 n e » u. f. w. so wie zur Vermitt-
lung jcdcr ArtS vo» Rechts- und admiuistra-
tivcu Ailgelegenheilci, am Regieriiiigs-Gitzc
behülfljch.

ssl- Deujciijgc» dcutschci, Krieger» oder
dcrcu Wittwe«, welche sich iu dcm gcgeuwär-
tigcn Kriege Anspruch anfPcnsioi, ccworbrn
habc», oder »och crivcrbc» werde», biete ich
iusbcfondcrc meine Dicnste a». Sch.

Geilercil-Aqentschaflö. Eoluiiilfsioliö-
»Mb Jiilelli^eiiz-Office.

Die Unterschriebene» haben ci»e Office
öffnct von obiger Beschreibung, eine Thür
nntcrhalb dcr alten Post Office und nächste
Thür z» Rapp's Hotel, in dcr West Penn-
strasje/fl'ir den Ä a n 112 und Verkauf vou
Grund-iLigcntlnim, Häufe,- vcr,enton,

Geld borgen und auf Nlortgät-
fehc?, tLiiiforden von Noten und Zxcch-
nungon, Verläufen von
Büchcr-Versettlung, Anschaffung von Clerks,

Handwerkern, Arbeitern, Dienstboten:c.
Ein Register und eine vollständige Beschrei-

bung von älleni Eigenthum daß ihnen anver-
traut ist zum Verkauf oder Kauf, wird gcl,al-
ten und soll bckarintgemacht werden ?ebenso,
ein Register von Leuten und Stellen, und nichts
wird gerechnet außer die Stelle ist erlangt.

Alle Geschäfts-Handlungei, werden strenge
verschwiegen gehalten.

Au6:ranige Velkvinfe
Davenport Grricf,Auktionier,widmet sei-

ne besondere Aufmerksamkeit den auswärtigen
Verkäufen von Hausgerätli, Waaren-Vorrä-
thcn, liegende!» Eigenthum und Verkaufen von
jeder andern Benennung. Von seiner prakti-
schen Kenntniß in diesem Zweige der Geschäfte,
wird es das Publikum vortheilhaft finden sich
seine Dienste zu sichern. Ansprüche sind an
obige Osstee zu machen.

Allen Geschäften soll die pünktlichste Auf-
merksamkeit gewidmet werden und ihrer Seils
nichts ungeschehen bleiben allgemeine Befriedi-
gung zu geben. Davenport <!>rrich',

EHarles Lroftll.
Reading, December 1. bv.

Älttditvrs Nachricht.
Hinterlafscnfchaft des verstorbenen Da-

niel Helin.
Der lUiterzeichnete, der von der Waifcneourt

von Berks Eannty angestellt worden ist, die
Rechnung von Daniel H. Boas, Administrator
des verstorbenen Daniel Hehn, letzthin von der

Stadt Reading, zu berichtigen, und die Bilanz
in den Händen des gedachten Administrators
zu vertheilen, wird den Pflichten seiner Anstel-
lung abwarten am Montage, den 2lsten näch-
sten Deeember, um 1 Uhr Nachmiltags, im

Eourthause in der Stadt Reading, wo alle in-

teressirren Personen beiwohnen mögen.
Vvm. VN 25aird, Auditor

November 24. 3m

Lvarte an das Publikum.
plastische Stütze,

Ein ganz neuer Artikel, Vou der danerhafte-
steu Art, leichter als einiger andere Stuhl,
der weder Schede» oder Flecke bekömmt »och
zerbrickt. wen» er Vo» der Spitze des höch,
sie» Hauses geworfen wird?so glatt dass er
die feinsten Anzüge niebt beschädigte nnd oh
ne Nachtheil dein Wetter ausgesetzt werde»
mag, aufßalconc», in Gärten :e.
Coversattviis-, Empfangs- und Cot-

laqe-Slichle,
Vom neuesten Sn'le, überaus leicht, zierlich
uud schön, nnd gleichzeitig stark u> dauerhaft.

Rrank'cn-Sn'ihle,
Passend für die Lage der Kranke», welche
folcbe Hülfe nöthig haben »lögen, sied selbst
von einem Platte zum andern zn bewegen,al-
lein durch die Kraft ihrer Hände, uud »och
dazu ohne Anstrengung oder E> inndniiq, und

so eingerichtet dass sie eine vollständige Be-
quemlichkeit bilden. Diese Stühle sind von
Aerzten hoch empfohlen, überall geschätzt und
die aller vollkommenste Luxurität deren Kran-
ke sich sich jcmals erfreuten.

Sckeme!,
Für grosse Stube» »nd Daiiipsböte, fünfzig
davon können auf den Ra»in gestellt werden
drn li andre Stühle einnehmen, ». möge» fo
znsaniniengestellc werden, daß sie vollständige
Bcltcbc» bilde».

Nebst Stühle» von jeder Benennung nnd
Vcrschiedkiih.it, Zt., Vers
fertigt durcb den Untcrsch» iebenc», und zum
Verkauf zu Preisen, dass kein andere? Eta-
blissiment in den Verein. Staate» sie wohl«
feiler verkaufe» kann

A. NlcDone'Ugb,
Uli Süd Zweite Straße,

Ate Tl'ür unterhalb Dock, Philadelphia.
November 24. 1846. 6m.
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